
Deutsche Schachjugend im DSB e.V.  
  

An  

Alle teilnehmenden Mannschaften der DVM U20w 2013,  

Nationaler Spielleiter der DSJ,  

Vorstand der DSJ  

 

 

Ausschreibung für die Deutschen Vereinsmeisterschaft 2013  

Altersklasse U20w  

 
Diese Meisterschaft ist eine offene Meisterschaft. Es bedarf keiner Qualifikation für die 

Teilnahme an der DVM U20w.  

Die Meldungen erfolgen über Sebastian Bergmeyer (Ausrichter) oder die Geschäftsstelle 

der Deutschen Schachjugend.  

 

Ausrichter:  
 

Hagener Schachverein  

Sebastian Bergmeyer  

Heidbergstr. 2b  

49170 Hagen  

Mobil.: 0151/29156948  

Mail: s.bergmeyer@gmx.de  
Termin:  26.12. bis 30.12.2013  

 

Zeitplan:  
Donnerstag, 26.12. Anreise ab 16:00 Uhr  

Abgabe der Meldung bis 20:00 Uhr 

Freitag, 27.12.  07:30 – 09:00 Uhr Frühstück  
09:00 – 14:00 Uhr 1. Runde  
13:00 – 14:15 Uhr Mittagessen  
15:00 – 20:00 Uhr 2. Runde  
18:30 – 20:15 Uhr Abendessen  

Samstag, 28.12.  07:30 – 09:00 Uhr Frühstück  
09:00 – 14:00 Uhr 3. Runde  
13:00 – 14:15 Uhr Mittagessen  
15:00 – 20:00 Uhr 4. Runde  
18:30 – 20:15 Uhr Abendessen  

Sonntag, 29.12.  

 

 

 

 

 

Montag, 30.12. 

 

 

 

07:30 – 09:00 Uhr Frühstück  
09:00 – 14:00 Uhr 5. Runde  
13:00 – 14:15 Uhr Mittagessen  
15:00 – 20:00 Uhr 6. Runde  
18:30 – 20:15 Uhr Abendessen  

 

07:00 – 08:30 Uhr Frühstück  
08:30 – 13:30 Uhr 7. Runde 

12:30 – 13:45 Uhr Mittagessen 

14:30 Siegerehrung, danach Abreise 
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Modus:  
 

7 Runden Schweizer System  

DWZ- und Elo-Auswertung  
 

Bedenkzeit:  
 

90 Minuten für 40 Züge plus eine halbe Stunde bis Ende der Partie, bei zusätzlich 30 

Sekunden pro Zug von Beginn an.  
 

Spielberechtigt 

sind:  

 

Spielerinnen, die beim DSB gemeldet sind und in der Saison 2013/14, Stichtag: 

Passlauf Juli 2013, für keinen anderen Verein spielberechtigt waren.  
Ausnahme: Jede Mannschaft ist berechtigt eine Gastspielerin zu melden, welche 

ebenfalls beim DSB in der Saison 2013/14 gemeldet war.  

 

Aufstellung:  
 

Jede Mannschaft besteht aus vier Spielerinnen der Jahrgänge 1993 und jünger. Das 

Mitbringen einer Ersatzspielerin ist zulässig! Hierbei darf es sich allerdings nicht um 

eine zweite Gastspielerin handeln.  
Es gilt: Bei den Deutschen Mannschaftsmeisterschaften darf kein Spielerin vor einer 

Spielerin aufgestellt werden, der eine um mehr als 200 Punkte bessere DWZ besitzt. 

Über Ausnahmen entscheidet der zuständige Referent. 

 

Unterbringung:  Hotel Ibis Osnabrück (Blumenhaller Weg 152, 49078 Osnabrück)  

Kosten:  Tagessatz 41 € pro Spielerin/Tag (insgesamt: 164 € pro Person/ Doppelzimmer). In den 

Kosten sind Unterbringung, Verpflegung und Startgeld enthalten.  
Eine Unterbringung außerhalb des Ibis Hotel ist gegen einen Organisa-tionsbeitrag von 

100 € möglich und mit dem Ausrichter im Vor-feld abzustimmen.  
Bis zum 15.11.2013 muss ein Reuegeld in Höhe von 300,00 € auf das Konto der DSJ 

(Kontonummer: 57 000 382, BLZ: 506 500 23, Stadtsparkasse Hanau, 

Verwendungszweck: Reuegeld DVM U20w 2013 „Verein “) eingezahlt werden.  
Der Restbetrag für die gesamte Mannschaft (inkl. Betreuer, Eltern und Trainer) ist 

ebenfalls bis zum 15.11.2013 auf das Konto des Ausrichters (Hagener Schachverein, 

Sparkasse Osnabrück, Konto-Nr. 1551292855, BLZ 26550105, Verwendungszweck: 

DVM U20 2013 „Verein“)zu überweisen. 

 

Meldung:  Die Meldung erfolgt in zwei Schritten:  

1. Bis zum 31.10.2013 melden die teilnehmenden Vereine maximal 15 Spielerinnen, die 

später möglicherweise an der DVM teilnehmen. Die Meldung erfolgt über das zentrale 

Meldesystem unter: www.deutsche-schachjugend.de/internetschach/dvm/2013/. 

Die Zugangsdaten erhalten die Ansprechpartner, wie sie der DSJ von den 

Regionalgruppenleitern mitgeteilt wurden, per Email. Zugangsdaten können ansonsten 

bei den DSJ-Ansprechpartnern (s.o.) angefordert werden. Ein unterschriebener 

Ausdruck der digitalen Meldung ist bis zum 1.12.2013 zu senden an die DSJ-

Geschäftsstelle, Hanns-Braun-Straße/Friesenhaus I, 14053 Berlin. 

Die Reihenfolge ist bereits verbindlich. Anhand dieser Meldung werden 

Spielberechtigung und Zulässigkeit der Aufstellung mit Blick auf die 200-Punkte-Regel 

(s.o.) geprüft.  
 

                      2. Erst am Anreisetag (26.12.2013) legen die teilnehmenden Mannschaften fest, welche   
                      Spielerinnen aufgestellt werden. Diese Spielerinnen müssen vorgemeldet sein; die 
                      Reihenfolge darf nicht von der vorgemeldeten abweichen.  

http://www.deutsche-schachjugend.de/internetschach/dvm/2012/
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Teilnehmer:  Mitte November veröffentlicht die DSJ unter  

www.deutsche-schachjugend.de/dvm13.html,  

ob Plätze frei geblieben oder zurückgegeben sind. Ggf. können Mannschaften 

nachrücken; Näheres zum Procedere ebendort.  
 

Ausrichtung 

2014:  

 

Die DVM finden 2014 (und in den Folgejahren) ebenfalls jeweils vom 26. bis 30. 

Dezember statt. Interessenten für die Ausrichtung 2014 mögen bitte bis 31. Dezember 

2013 ihre schriftliche Bewerbung an die DSJ-Geschäftsstelle richten. Sie erteilt auch 

nähere Informationen.  
 
Jörg Schulz 

Geschäftsführer DSJ 
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Altersklasse 
 U20w  
 U14w 

Name der Spielerin, Geburtsdatum 
 

beliehener Verein 
 
 

Vereinscode 

leihender Verein 
 
 

Vereinscode 

 

Hiermit stimmt der beliehene Verein zu, dass die Spielerin als Gastspielerin für den leihenden 

Verein an den Deutschen Vereinsmeisterschaften in o. g. Altersklasse und Jahr teilnimmt. 

 

Der beliehene Verein bestätigt ferner, dass die Spielerin in der Saison 2012/13 für Turniere der o. 

g. Altersklasse 

 für den leihenden oder für keinen Verein gastspielberechtigt war oder 

 für folgenden Verein gastspielberechtigt war:  

____________________________________________________________________ 

 

 

 

______________________  _____________________________________________ 

Ort, Datum    Unterschrift des Vertreters des beliehenen Vereins, Funktion 

 

 

 

 

Dieses Formular ist der DSJ-Geschäftsstelle vom leihenden Verein  

bis zum 1. Dezember 2013 vorzulegen. 

 

 


